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Sechs Wochen große Ferien, da legt die Schulverwaltung, allen
voran die zuständige Dezernentin, doch mal die Füße hoch, oder?

„Gerade nicht“, lacht Susanne Schwier. In der sogenannten unter-
richtsfreien Zeit würden Schulgebäude und -gelände auf den neuesten
Stand gebracht. Als Beigeordnete ist die Westfälin seit 2014 für 
Bildung, Kultur, Schule, Jugend und Sport in Aachen verantwortlich.
Mit mehr als 2100 Mit arbeitern das größte Ressort. Gemeinsam mit
diesem „wirklich guten“ Team kümmert sie sich gern um alles, „was
den Menschen in unserer Stadt Freude macht“. Dabei begleitet ihr
Dezernat die Öcher ein Leben lang: „Mit den Bereichen Kita, Schule
und Jugend unterstützen wir Familien und Kinder von Geburt an bis
zum Erwachsen werden“, weiß die ehemalige Lehrerin. Das weite
Spektrum der Aufgaben bringt ebenso viele Herausforderungen mit
sich. Doch davor scheut sich im Dezernat keiner – und die Chefin
schon gar nicht: „Das macht für mich den Reiz meiner Arbeit aus!“ 

Susanne Schwier mag Aachen, fühlt sich wohl in dieser „familien-
freundlichen und kulturverwöhnten Stadt“. Und die Öcher mögen
sie, ihre unkomplizierte, offene Art, mit der sie durch die City radelt.
Passt also, wenn sie sagt: „Die Zusammen arbeit mit Menschen 
unterschiedlicher Altersgruppen und Couleur macht mir Freude.“
Auf diesem Weg hat sie auch die Kultur verstärkt entdeckt. Affin sei
sie stets gewesen: „Ich mag Kultur in ihrer Vielfalt, die Vielfalt ist für
mich die große Anziehungskraft.“ Als hauptamtlicher Profi musste
sie sich in die Details aber erst ein arbeiten. Heute ist sie überzeugt,
„dass wir ein reichhaltiges und interessantes Kulturleben haben“. 

Was sich mühelos auf ihre anderen Bereiche übertragen lässt:
„Für eine Stadt dieser Größenordnung haben wir eine unglaubliche
Vielfalt an schulischen Angeboten.“ Bei der Bildung sieht sie die 
hervorragende Arbeit der VHS sowie die Kulturvermittlung als wichtige
Säulen. Nicht allein die 230 Sportvereine seien echt fit, lobt Schwier.
Jetzt im Sommer schweift ihr Blick natürlich nach draußen. Die 
städtischen Ferienspiele können sich buchstäblich sehen lassen: 
Aachen sei eine junge Stadt, die eine außergewöhn liche Bandbreite

biete – von Offenen Türen über Kultur bis zum Sport. „Das Freibad
Hangeweiher ist frisch renoviert, die Hallen bäder sind in gutem 
Zustand und es gibt jede Menge coole Plätze im Freien“, lädt Susanne
Schwier Jugendliche dazu ein, sich daheim auszutoben. Und da die
Verwaltungsbeamtin tatsächlich nicht gern die Füße hochlegt, bleibt
sie selbst auch in Bewegung – radelnd, joggend und mit einem 
bisschen Vorfreude auf das Skifahren im nächsten Winter. cf

Sommer in Aachen: Wo ist Ihr sonniger Lieblingsplatz? 
Wenn ich es ruhig haben möchte, gehe ich gern in unseren schönen
Kurpark, wenn ich es quirlig mag, sitze ich mitten auf dem Markt
oder bald an unserem großen Sandkasten auf dem Katschhof.

Und was macht die Schuldezernentin in den großen Ferien? 
Ich genieße einige Zeit im Urlaub, danach finde ich Zeit, Kitas 
und Jugendeinrichtungen zu besuchen. Außerdem ist es schön, ent-
spannt einiges abzuarbeiten und Gespräche führen zu können.

Und wer jetzt Zeit für Bildung hat, macht am besten was? 
Der widmet sich dem Angebot unserer VHS, besucht unsere Stadt-
bibliothek, in der wir mittlerweile auch beste digitale Angebote und
eine Youth Factory haben, oder stöbert im Stadtarchiv in der Historie.

Welche Ferientipps legen Sie der Jugend ans Herz? 
Da es so unterschiedliche tolle Angebote gibt, empfehle ich unsere
Broschüre Ferienspiele 2019. Wer darin blättert, findet etwas.

Waren Sie als Sportdezernentin schon bei Sport im Park?
Leider erst ein Mal. Das Projekt finde ich aber einfach wunderbar!

Und Ihr ganz persönliches kulturelles Sommerhighlight 2019?
Sommerhighlights habe ich mehrere, dazu zählen sicher die Kurpark
Classix und im September das tolle Event September Special.
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Geburtsdatum: 11. 7. 1959
Geburtsort: Minden (Westf.) 
Familienstand: verheiratet,
drei Kinder 
Beruf: Beigeordnete für 
Bildung und Kultur, Schule,
Jugend und Sport
Hobbys: Sport treiben, 
kulturelle Veranstaltungen
besuchen, lesen

Susanne Schwier

Ein Leben lang dabei…
Das größte Dezernat der Stadt begleitet die Bürger täglich – auch in den Ferien!
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